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Herren Kreisklasse B Gruppe 2

TV Forst III : SG-Hambrücken/Weiher V 
Samstag, 02.04.2022, 18:00 Uhr

Göckel bleibt gegen SG-Hambrücken/Weiher V ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Göckel und Sexauer konnte der TV Forst III das Heimspiel gegen
SG-Hambrücken/Weiher V in der Herren Kreisklasse B Gruppe 2 mit 9:4 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2
Ersatzspielern an den Start ging, ehe Marco Thaler den finalen Punkt holte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen Göckel / Sexauer bei
ihrem Sieg in drei Sätzen von Bulhakov / Sand. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Sexauer /
Day das Spiel gegen Neuberth / Erber noch aus der Hand und verloren mit 12:10, 8:11, 5:11, 8:11.
Die siegbringende Taktik fehlte Thaler und Schorle bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Fürniß und
Kistner ab dem ersten Ballwechsel. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Los ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 11:1, 11:6, 11:7 gegen Thomas Erber fand Daniel
Göckel von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte Michael Sexauer beim 11:7, 13:11, 11:5 gegen Fridolin
Neuberth. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Recht kurzen Prozess machte Bruno Sexauer beim 11:5, 11:7, 11:9 mit Meinrad
Sand. Das war ein souveräner Sieg. Marco Thaler konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Maksym Bulhakov beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Bruno Day überzeugte im Einzel gegen Felix
Kistner, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft bedeutete. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Uwe Fürniß war
anschließend indes Lucas Schorle, obwohl er alles gegeben hatte. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TV
Forst III und SG-Hambrücken/Weiher V in die Box. Nur einen Satz verlor hingegen Daniel Göckel
beim 11:6, 4:11, 11:5, 11:6 gegen Fridolin Neuberth und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Einen Zähler für das Team verpasste Michael Sexauer bei der engen Niederlage im
fünften Satz gegen Thomas Erber. Recht kurzen Prozess machte indes Bruno Sexauer beim 11:4,
11:8, 11:6 mit Maksym Bulhakov. Mittlerweile stand es damit 8:4. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Marco Thaler und Meinrad Sand entschieden, das Marco Thaler letztendlich
gewann. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Forst III nun ein Punktekonto von 19:1 Punkten auf, während
SG-Hambrücken/Weiher V vor dem nächsten Spiel, das am 09.04.2022 gegen den TSV Wiesental
III ansteht, 11:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Forst III bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 05.04.2022 gegen den TSV Wiesental IV.

 Statistik:
 TV Forst III

Doppel: Göckel / Sexauer 1:0, Sexauer / Day 0:1, Thaler / Schorle 0:1 
Einzel: D. Göckel 2:0, M. Sexauer 1:1, B. Sexauer 2:0, M. Thaler 2:0, B. Day 1:0, L. Schorle 0:1 

 SG-Hambrücken/Weiher V
Doppel: Neuberth / Erber 1:0, Bulhakov / Sand 0:1, Fürniß / Kistner 1:0 
Einzel: F. Neuberth 0:2, T. Erber 1:1, M. Bulhakov 0:2, M. Sand 0:2, U. Fürniß 1:0, F. Kistner 0:1
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